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Vereine und
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Fußball
FV Leopoldshafen – SSV Ettlingen 0:4 
(0:0): ausbaufähiger Abschluss der Run-
denvorbereitung für die Scherer Jungs
Bei gefühlten 50°C im Schatten ging 
es für die erste Mannschaft am letz-
ten Sonntag nach Leopoldshafen zum 
A1-Kreisklasse-Team. Nach dem Anpfiff 
hatten sich die Ersatzspieler nebst Trai-
nerteam noch nicht richtig auf der Bank 
platziert, als es schon zweimal am Ge-
häuse der FVL´er knallte. Wachgerüttelt 
vom Blitzangriff unserer Mannschaft posi-
tionierten sich die Leopoldshafener bes-
ser und konnten Chancen herausspielen. 
Bei unseren Mannen ging danach leider 
nicht mehr viel und so wurden durch 
schwache Pässe und schlechtes Zwei-
kampfverhalten die Gegner immer wie-
der eingeladen, in die Hälfte der Ettlinger 
vorzudringen. Nutzen konnte der Gegner 
seine Chancen allerdings nicht.
Zu aller Erlösung pfiff Schiedsrichter Zilly, 
welcher einen guten Job machte, zum 
Pausentee, den beide Teams dringend 
benötigten. Trainer Scherer hatte in der 
Halbzeit viele Missstände zu besprechen 
und seine Jungs an das Vorbereitungs-
training zu erinnern. Anpfiff zweite Halb-
zeit. Die heimischen Zuschauer erwarte-
ten von ihren FVL´ern vernehmbar mehr 
Einsatz. Die Traineransprache noch im 
Ohr gaben unsere Jungs nun endlich 
Gas und zeigten ein gutes Fußballspiel 
auf dem Niveau eines Kreisligisten. In Mi-
nute 55 schob Jere die Pille gekonnt ins 
gegnerische Tor. Davon beflügelt, gelang 
in der 63. Minute der zweite Schlag für 
die Ettlinger, wieder durch Jere Gerung 
Rodriguez. Das Heimteam, nun sichtlich 
geschafft und nicht mehr so aktiv wie in 
Hälfte eins, ließ die Ettlinger spielen und 
so kam es zum mittlerweile verdienten 
0:3 durch den eingewechselten Julian 
Rohsaint. Gekrönt wurde das letzte Vor-
bereitungsspiel durch Simon Weingärt-
ner, eingewechselt für den ausgepow-
erten Jere. Ganze 16 Minuten auf dem 
Platz hatte sich Simon eingespielt und 
belohnte sich und das ganze Team mit 
dem 0:4 in der 85. Minute.
Fazit: Wenn wir unsere Chancen noch 
besser nutzen und ein souveränes 
Mannschaftsbild über das gesamte Spiel 
zeigen, wird der Start in die neue Sai-
son sicher erfolgreich. Zu beweisen am 
kommenden Sonntag gegen Auerbach!

SpG Völkersbach/Burbach 2 – SSV 
Ettlingen 2 1:5 (1:2): Historisches beim 
Testspielsieg der zweiten Mannschaft 
Im letzten Test vorm Rundenbeginn am 
Sonntag beim FC Südstern 2 (15 Uhr) 
traf die zweite Mannschaft des SSV Ett-

lingen auf die StG Völkersbach/Burbach 
2. Begleitet vom Duft nach Steaks und 
Pommes begann ein munterer Kick im 
Rahmen des Sportfests, bei dem sich 
die Ettlinger Jungs (Altersdurchschnitt 
gefühlt 18,4 Jahre) für die neue Sai-
son einspielen wollten. Das sah man 
besonders in der ersten Viertelstunde 
des Spiels, in der die Ettlinger unge-
wohnt sehenswert den Ball durch die 
eigenen Reihen laufen ließen. So konnte 
man auch von einer verdienten Führung 
sprechen, als T. Heilmann zum 1:0 für 
die Ettlinger abschloss. Doch wie schon 
so oft motivierte die Führung eher den 
Gegner, es kam zum Ausgleich. Da-
nach übernahm wieder der SSV die 
Spielkontrolle und ging sogar beinahe 
durch Chancentod M. Werth in Führung. 
Der „Hunter“ stand jedoch im Abseits. 
Nachdem B. Schmidt knapp das Tor 
verfehlt hatte, war es eine Erleichterung 
für die Ettlinger, als erneut T. Heilmann 
zur 2:1-Pausenführung traf. 
Zur zweiten Halbzeit gönnte sich dann 
Routinier B. Schmidt eine Pause, um 
seine Mannschaft von außen zu coa-
chen. Dafür betrat der erst kürzlich vom 
Ferienlager der KjG zurückgekehrte D. 
Seifried den Platz. Mitte der zweiten 
Halbzeit hatte „Hunter“ M. Werth seinen 
großen Moment, als er vorm Tor genau 
richtig stand und zum 3:1 traf. Weitere 
sehenswerte Torchancen folgten, eine 
davon nutzte T. Schneider mit einer fi-
ligranen Körperdrehung zum 4:1. Zehn 
Minuten vor Ende der Partie konnten die 
Ettlinger Schlachtenbummler noch His-
torisches bestaunen. Nach einem abge-
blockten Schuss fiel der Ball M. Glass-
tetter vor die Füße. Noch vorm Spiel als 
„der kickt doch noch C-Jugend“ ver-
spottet, visierte „Trabbi“ den Ball in der 
Luft an, traf den Ball wie wohl noch nie 
in seinem Leben und konnte das 5:1 für 
den SSV 2 erzielen. Kurze Zeit später 
war dann auch Schluss und die zweite 
Mannschaft des SSV Ettlingen kann nun 
mit ein wenig Rückenwind zum ersten 
Saisonspiel nach Südstern fahren.

Vorschau für Sonntag, 19. August
17 Uhr TSV Auerbach - SSV Ettlingen 
in Auerbach
15 Uhr FC Südstern Karlsruhe II - SSV 
Ettlingen II in Rüppurr

Abt. Jugendfußball

Trainingsauftakt Bambinis Jahrgang 2013
Mit unseren Jüngsten, die Bambinis des 
Jahrganges 2013 starten wir am:
Montag, 17. September, um 17 Uhr
in die neue Saison. Alle interessierten 
Mädchen und Jungen sind zu diesem 
Auftakttraining im Sportpark Ettlingen an 
der Dieselstraße herzlich eingeladen.
Sportkleidung und Turnschuhe reichen 
zum Auftakt aus. Damit wir besser pla-
nen können, bitten wir zwecks Teilnah-
me um eine kurze Info an: fussball@
ssv-ettlingen.de. Rückfragen gerne un-
ter 0171 99 68 242.

Abt. Leichtathletik

Christoph Kessler  
bei der Leichtathletik-EM in Berlin
Nach einer bisher nahezu perfekt verlau-
fenden Freiluftsaison mit einer Steige-
rung seiner persönlichen Bestzeit über 
800 m auf 1:46,11 min und der Silber-
medaille bei den deutschen
Meisterschaften vor zwei Wochen muss-
te SSV-Mittelstreckler Christoph Kessler 
bei der Europameisterschaft in Berlin 
leider einen Rückschlag hinnehmen. Da 
Christoph vorab wusste, dass er nicht 
zu den sprintstärksten 800-m-Läufern 
zählt, wenn es zu einem harten Finish auf 
den letzten 200 Metern kommt, setzte er 
im EM-Vorlauf auf die Taktik der „Flucht 
nach vorn“. Er machte von Anfang an 
hohes Tempo und setzte sich bis zur 
400-m-Marke an die Spitze des Feldes. 
Leider konnte er aber auch aufgrund der 
großen Hitze das hohe Tempo dieses 
Mal nicht durchhalten und wurde auf 
der Zielgeraden im Schlussspurt „nach 
hinten durchgereicht“. Weil sich nur die 
Sieger der vier Vorläufe und die jeweils 
Zeitschnellsten der Läufe für das Halb-
finale qualifizierten, schied Christoph 
trotz einer guten Zeit von 1:48,13 min 
nach dem Vorlauf aus. Am Ende fehlte 
ihm fürs Weiterkommen nur eine win-
zige hundertstel Sekunde. Im weiteren 
Verlauf der Saison wird Christoph sich 
nun auf die lange Mittelstrecke, d.h. die 
1.500 m konzentrieren, denn dort liegen 
laut seinem Trainer Günther Scheefer 
eigentlich auf lange Sicht die größeren 
Chancen von Christoph auf nationaler 
und internationaler Ebene. Über diese 
Distanz liegt Christoph derzeit auf Platz 
9 der deutschen Bestenliste und möchte 
sich daher bis zum Jahresende noch 
den einen oder anderen Platz nach vor-
ne arbeiten.

Abt. Triathlon

Frankfurt City Triathlon
Am 5. August fand in Frankfurt der City 
Triathlon mit Ettlinger Beteiligung statt. 
Es gab vom Sprint bis zur Mittelstrecke 
für jeden Geschmack ein Rennformat. 
Während Sabrina Turner sich für die 
olympische Strecke (1,5 km Schwim-
men/40 km Radfahren/10 km Laufen) 
entschied, startete Moritz Gmelin auf 
der Mittelstrecke über 2 km Schwim-
men/80 km Radfahren/20 km Laufen. 
Der abwechslungsreiche Kurs startet 
dabei sehr früh am Langener Waldsee, 
um dann in Schleifen mitten in der In-
nenstadt zu enden. Für Sabrina blieb die 
Uhr nach 3:11 h stehen und sie wurde 
damit 23. in ihrer Altersklasse. Moritz 
nutzte den Wettkampf als harten Test 
in der Hawaii-Vorbereitung und been-
dete sein Rennen in 3:52 h auf dem 7. 
Gesamtrang und als erster seiner Al-
tersklasse. Für Hawaii schon mal keine 
schlechten Voraussetzungen.
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Summertime Triathlon
Bei bestem Triathlonwetter fand am 
12. August der Summertime Triathlon 
in Karlsdorf-Neuthard statt. Hier konn-
ten die Athleten aus einer Vielzahl von 
Wettkämpfen auswählen, unter anderem 
das Ligafinale der ALBGold-Triathlonliga 
der Frauen und Männer, die deutschen 
Meisterschaften der Justiz sowie einem 
Wettkampf, jeweils über die Jedermann 
Distanz (0,4 km Schwimmen, 13 km Rad-
fahren, 3,3 km Laufen), die Sprintdistanz 
(0,75/23/6,6) und die olympische Distanz 
(1,5/40/10). Die Wassertemperatur des 
Sieben-Erlen-Sees, indem das Schwim-
men stattfand, betrug aufgrund der zuvor 
langen Hitzeperiode knapp 28°C. Bei der 
Sprintdistanz musste eine, bei der olym-
pischen Distanz mussten zwei Runden 
mit kurzem Landgang geschwommen 
werden. Die flache Radstrecke verlief 
großteils auf der für den Verkehr ge-
sperrten L558. Die Laufstrecke verlief auf 
Straßen, Wegen und Feldwegen rund um 
die Gemeinde Karlsdorf-Neuthard. Der 
Zieleinlauf fand vor zahlreichen Zuschau-
ern im Altenbürgstadion statt.
Auch in diesem Jahr war die Ettlinger 
Beteiligung beim Summertime Triathlon 
groß. Vier Athleten starteten am späten 
Vormittag bei perfekten Bedingungen auf 
der Sprintdistanz. Lena Schmidt erreichte 
das Ziel nach 1:31 h und belegt damit 
den Gesamtrang 7 bei den Frauen. Zu-
dem gewann sie ihre Altersklasse. San-
dra Axtmann erreichte die Ziellinie nach 
1:36:47 h (Platz 16, AK 4). Außerdem 
waren Stefan Kähny (1:32:28/Platz 78/AK 
9) und Alexey Markov (1:43:07/Platz 126/
AK 29) auf dieser Distanz am Start.
Am Mittag fiel dann der Startschuss zur 
Olympischen Distanz. Vor allem bei dem 
abschließenden 10 km-Lauf war es mit 
knapp 30°C und wenig Schatten sehr 
warm. Clemens Axtmann finishte mit 
starker Leistung nach 2:05:20 h. Dies 
bedeutet einen 9. Gesamtplatz und den 
Sieg in seiner Altersklasse. Sascha Ha-
gel folgte nach 2:21:22 (Platz 86/ AK 8), 
Martin Harnischmacher nach 2:22:08 h 
(Platz 92, AK 9) und Michael Pellinghoff 
nach 2:28:13 (Platz 143, AK 25). Verena 
Gempper startete als Läuferin in einer 
Staffel. Sie sicherten sich den zweiten 
Gesamtrang bei den Staffeln. Moritz 
Gmelin war bereits am Vormittag in der 
ALBGold-Triathlonliga auf der Sprintdi-
stanz für die Karlsruher Lemminge ge-
startet. Hier zeigte er eine sehr starke 
Leistung und beendete das Rennen mit 
einer Zeit von 1:09:18 auf Platz 32.
Allen Athleten herzlichen Glückwunsch 
und gute Regeneration.

Abt. Badminton
BBBank Spende  
an die Badmintonfreunde
Astrid Listl, die Filialdirektorin der BBBank 
in Ettlingen, überreichte am vergangenen 
Donnerstag 9.08. einen symbolischen 
Scheck an Badmintonfreunde Ettlingen. 
Die erste Vorsitzende, Mara Pfeffinger 

bedankte sich im Namen aller Mitglieder 
für die Spende von 1.000 €, die in die 
Anschaffung neuer Netze und die Bad-
mintonjugend investiert werden sollen. So 
kann die Abteilung mit 3 Aufsteigermann-
schaften gut ausgerüstet Ende September 
in die neue Saison starten.

TSC Sibylla Ettlingen

Enzklösterle:  
Sibylla-Paar auf Siegertreppchen
Mit einem 2. Platz sorgten Martin und 
Gabi Roßwag vom TSC Sibylla Ettlingen 
beim Senioren-Tanzsportwochenende 
in Enzklösterle für einen Paukenschlag. 
Beim Traditions-Turnier in Enzklösterle 
belegten Martin und Gabi Roßwag in der 
Startklasse Senioren II D Standard in 
dem mit 10 Paaren besetzten Starterfeld 
den begehrten Platz auf dem Sieger-
treppchen. Mit einer guten Vorrunde mit 
fast allen Kreuzen sorgten sie für den 
sicheren Einzug in das Finale und legten 
den Grundstock für ihren unangefochte-
nen 2. Platz. Die Trainer und die Vereins-
kameraden beglückwünschen das Paar 
für diese Leistung.

Spaß in der Sommer-Practice
Tanzen macht Spaß – vor allem, wenn 
unser Practice-Betreuer Florian Possel 
auch mal den 25 Jahre alten Sommerhit 
„Macarena“ auflegt und mit den Paaren 
einfach zur Gaudi die Choreographie 
einübt und tanzt … jeden Dienstag in 
den Sommerferien ist unser Clubsaal 
von 19.30 bis 21 Uhr offen für freies 
Tanzen der Hobbypaare. Florian betreut 
dies, legt den Paaren Musik auf und 
kann sicherlich auch den einen oder an-
deren Tipp geben, bis die Trainerinnen 
und Trainer im September ihre Gruppen 
wieder übernehmen.
Weitere Informationen über das Club-
geschehen finden Sie wie immer auf 
unserer Homepage www.tsc-sibylla.de

Tennisclub Ettlingen

Jetzt anmelden zu den  
6. Ettlinger Secomp-Open
Vom 30. August bis zum 2. September 
finden beim TC Ettlingen die 6. Ettlinger
Secomp-Open statt. Gespielt wird in vier 
Kategorien, nämlich Damen A (LK 1-12) 
und Damen B (LK 10-23) jeweils in einem 

16er K.O.-System sowie Herren A (LK 
1-12) und Herren B (LK 10-23) ebenfalls 
jeweils in einem 32er K.O.-System. Die 
ersten drei Platzierten der A-Wettbewer-
be erhalten Geldpreise (500, 300 bzw. 
100 Euro), die besten drei der BWett-
bewerbe erhalten ihrerseits Sachpreise. 
Das Nenngeld beträgt 30 Euro (BTV 
Verbands-gebühr und DTB-Teilnehme-
rentgelt eingeschlossen). Die Anmeldung 
zu diesem Turnier ist bis zum Sonntag, 
28. August, 24 Uhr möglich. Die Meldung 
erfolgt online über das Turnierportal des 
Badischen Tennisverbandes http://ba-
den.liga.nu/ sowie über mybigpoint: htt-
ps://mybigpoint.tennis.de/.

Gut besuchtes Saisonabschlussfest
Das Saisonabschlussfest des TC Ettlin-
gen am 28. Juli war erneut gut besucht. 
Rund ein Viertel der Vereinsmitglieder 
trafen sich bei heißen Temperaturen, um 
die Verbandssaison noch einmal Revue 
passieren zu lassen. Ab 16 Uhr fanden 
auf der Anlage die beiden Endspiele 
der Herren Einzel und Doppel statt. Bei 
den Herren siegte Jonas Schäfer in ei-
nem knappen Duell im Match-Tiebreak 
mit 10 zu 8 gegen Torsten Schach; im 
Doppel setzten sich Lino Klüpfel und 
Vincent Walterscheidt gegen Michael 
Schwab und Robin Maier etwas deutli-
cher durch. Anschließend führten TCE-
Präsident Manfred Winkler und Sport-
wart Sven Greiner durch das Programm. 
Erfreut konnten beide von zwei Aufstie-
gen berichten, haben doch die 1. Herren 
und die Herren 40 jeweils den ersten 
Platz erreicht. Auch die Ergebnisse der 
weiteren Mannschaften sowohl im Ju-
gend- wie auch im Erwachsenenbereich 
können sich sehen lassen und machen 
Hoffnung auf mehr.
Die Erfolge des TCE zeigen sich auch 
darin, dass es dem Verein binnen 18 
Monaten gelungen ist, seinen Mitglieder-
bestand um fast 40 Prozent zu steigern! 
An diesen Erfolgen, so Manfred Winkler, 
wolle man auch in der kommenden Sai-
son anschließen. Danach bestritten die 
beiden Spitzenspieler der ersten Herren-
mannschaft, Michael Schwab und Lino 
Klüpfel, noch einen kurzweiligen Schau-
kampf, bevor dann der Grill angeworfen 
wurde und die Feiernden mit zwei Span-
ferkeln verwöhnt wurden.

Gut besucht präsentierte sich in die-
sem Jahr erneut das Verbandsspieleab-
schlussfest des TCE.
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TTV Grün-Weiß Ettlingen

Trainingsbeginn zum Saisonstart
Seit dieser Woche kann wieder trainiert 
werden. Überschüssige Pfunde können 
abtrainiert werden und das nötige Ball-
gefühl kommt auch erst wieder nach 
mehrmaligem Training. Diese Woche 
startete das Training mit einem Lehr-
gang für unsere Topspielerinnen und 
Spieler, sodass erst ab Donnerstag, 
16.08., unsere Turnhalle, wie auch die 
Gymnastikhalle jeweils ab 17 Uhr zur 
Verfügung stehen. Dies gilt für den Er-
wachsenenbereich. Jugendliche dürfen 
nur unter Aufsicht in die Halle. Des Wei-
teren gilt: der Schlüsselholer ist auch für 
die Hallenschließung verantwortlich.

Marktfest 2018
Wir freuen uns wieder am Stand Nr. 1 
am Neuen Markt vertreten zu sein. Un-
ser Angebot kann im Amtsblatt in den 
Sonderseiten gerne nachgelesen wer-
den. Wir freuen uns auf tolle Bands und 
viele schöne Gespräche und Begegnun-
gen. Auch über weitere Helfer würden 
wir uns freuen. Hier schon mal der Hin-
weis: Aufbau am 23.08. und Abbau am 
Sonntag, 26.08. ab 19 Uhr. Zumindest 
hierfür sollte sich jeder Zeit freischaufeln 
können. Der Arbeitsplan ist diese Woche 
verteilt worden.

Marktfest und Termine
Am 17. August findet unsere erste Probe 
nach der Sommerpause statt.
Das Marktfest steht vor der Tür. Zum 
Auf- und Abbau sind fleißige Hände je-
derzeit gerne gesehen! Ferner freuen wir 
uns auf zahlreiche Kuchenspenden für 
Samstag und Sonntag zum Verkauf.
Zur Planung/Übersicht dürfen wir um 
Mitteilung per E-Mail an: albgau-big-
band@web.de bitten. Unser Stand be-
findet sich hinter der Martinskirche.

Nur noch wenige Plätze frei
Ab Oktober 2018 beginnt wieder eine 
neue AG Zupferklasse in der Thiebauth-
schule. Jeweils ein Platz für Mandoline 
und ein Platz für Gitarre sind noch frei.
Voraussetzung für die Teilnahme ist, dass 
ihr Kind nächstes Schuljahr die 2. oder 3. 
Klasse der Thiebauthschule besucht. Der 
Unterricht findet jeden Montag ab 16:30 
Uhr in der Thiebauthschule statt. Weite-
re Informationen und Anmeldung über 
Eva Baader - evabaader@web.de oder 
01577- 1967962.
Der Vorverkauf für unser Jahreskon-
zert am Sonntag, 25. November, in der 
Schloßgartenhalle Ettlingen läuft eben-
falls auf Hochtouren. Hier sind bereits 

3/4 der Tickets verkauft. Wer uns live 
erleben möchte, sollte daher nicht zu 
lange zögern. Karten sind erhältlich über 
Stadtinformation Ettlingen Telefon:
07243/101-333; per e-mail moett@web.
de; Hr. W. Bahm Telefon: 0721/ 6636676.

Singkreis Ettlingen e.V.

Marktfest Standplanung
Beim traditionellen Marktfest in Ettlingen 
vom 24. bis 26. August ist der SING-
KREIS wieder dabei und präsentiert 
sein „Singkreis-Café am Schloss“ ne-
ben dem Schlosseingangstor. Nach dem 
Motto: “Kuchen und Torten nur von der 
Singkreis-Konditorei“ sollen die Gäste, 
wie in jedem Jahr, eine gut bestück-
te Kuchentheke angeboten bekommen. 
Dazu benötigen wir die besondere Un-
terstützung unserer Mitglieder, Freunde 
und Gönner des Vereins. Wir bitten um 
großzügige und fleißige Kuchenspen-
den, damit ein reichhaltiges Sortiment 
von Köstlichkeiten angeboten werden 
kann. Die Spenden können Sie jederzeit 
am Samstag und Sonntag am Singkreis-
Stand abgeben. Außerdem werden noch 
dringend ehrenamtliche Helfer für die 
Standbesetzung benötigt. Wenn Sie 
mithelfen können, melden Sie sich bit-
te bei der ersten Vorsitzenden Gabriele 
Rutschmann unter Tel. 07243 / 32765 
zur Terminabsprache oder zu weiteren 
Informationen hierzu.
Zur Arbeitseinteilung treffen sich die Mit-
glieder am Dienstag, 21. August, um 19 
Uhr zu einer gemütlichen „Feriensing-
stunde“ im Restaurant “Keglerheim Ett-
lingen“ Huttenkreuzstr. 1.
Die Vorstandschaft hofft auf großen flei-
ßigen Arbeitseinsatz und viele Kuchen-
spenden.

Jahresausfluganmeldungen
Es sind noch wenige Plätze frei. Rei-
seziel ist das Blühende Barock Lud-
wigsburg zur Kürbisausstellung. Termin 
Sonntag 16. September, Abfahrt ist um 
8:30 Uhr. Rückkehr ist ca. 20:30 Uhr. Ein 
gemütlicher Abschluss in einem Landg-
asthaus ist auf der Rückfahrt eingeplant. 
Anmeldungen und weitere Auskunft bei 
Gabi Rutschmann unter obiger Telefon-
nummer.

So., 19.08. 
Weitblick vom Bismarckturm
Nach der Sanierung öffnet der 
Schwarzwaldverein von
11 bis 17 Uhr den Bismarckturm. 
Ein lohnendes Ausflugsziel und Mark-
stein innerhalb des rund 2.5 Kilometer 
langen Panoramaweges.

Caritasverband

Hokus, Pokus und viel Zaubersalz
Im Rahmen des diesjährigen Ferienpas-
ses der Stadt Ettlingen boten die beiden 
Mitarbeiter der Psychologischen Be-
ratungsstelle, Wilfried Mohr, Dipl.-Soz.
päd. und Rosemarie Müller, Dipl.Psych., 
einen Zauberlehrgang an: 
„Wir lernen zaubern“.
Zunächst wurden den 7 Kindern im Alter 
von 8-11 Jahren die „Goldenen Zauber-
regeln“ erklärt und danach einzelne Zau-
berkunststücke vorgestellt. Diese wur-
den dann mit viel Spaß, Eifer, viel üben 
und noch mehr Zaubersalz erfolgreich 
erarbeitet und mit viel Magie umgesetzt.
Höhepunkt des Zauberkurses war die 
Aufführung der gelernten Zauberkunst-
stücke vor geladenem Publikum.
Die kleinen Magier wurden mit viel Ap-
plaus bedacht und erhielten ein Zauber-
diplom, in dem bescheinigt wurde, dass 
sie vom Zauberlehrling zum Zauberer 
bzw. zur Zauberin aufgestiegen sind.
Warum gerade „zaubern“? Wir zaubern, 
weil das Zaubern neben dem Spaß die-
Konzentrationsfähigkeit fördert, ebenso die 
Feinmotorik, die Fähigkeit, Handlungen zu 
planen und freies Sprechen vor Publikum 
und so zu besserem Selbstwertgefühl und 
zu mehr Selbstsicherheit führt.

Stephanus-Stift am Stadtgarten

Kirchenchor der Johannesgemeinde
Trotz der hochsommerlichen Tempe-
raturen füllte sich am 6. August das 
Foyer mit einer stattlichen Anzahl von 
Zuhörerinnen und Zuhörern. Unter der 
bewährten Leitung von Bezirkskantorin 
Anke Nickisch wurde ein buntes Pro-
gramm von Kirchen- und Volksliedern 
gesungen. Es ist jedes Mal wieder ein 
Vergnügen und eine Überraschung, wel-
che Auswahl der Chor zu Gehör bringt. 
Mit Sicherheit kein leichtes Unterfangen 
für die Akteure.
Ein herzliches Dankeschön, auch bei 
Temperaturen über 30 Grad ins Stepha-
nus-Stift zu kommen.

Dem Rettungsschwimmer auf der Spur
Am 13. Juli konnten Schülerinnen und 
Schüler der Anne-Frank-Realschule an 
ihrem Sporttag in die Tätigkeiten der 
Rettungsschwimmer der DLRG OG Ett-
lingen hineinschnuppern. In Kooperation  
mit den Stadtwerken konnte am Ba-
desee Buchtzig mit dem Rettungsbrett 
und der berühmten „Baywatch-Boje“ 
geübt werden. Auf dem Plan stand nach 
einem Spiel zum Aufwärmen an Land 
das Transportieren hilfesuchender Per-
sonen im Wasser, die nicht mehr genug 
Kraft haben, um selbstständig zurück 
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an Land zu kommen. Natürlich gehör-
te da auch ein Crashkurs in Erste-Hilfe 
dazu, bei dem die Kinder die stabile 
Seitenlage üben konnten. In Teams von 
5-6 Schülern erlernten die Kinder an 
verschiedenen Stationen von sieben 
aktiven Wasserrettern den Umgang mit 
den Rettungsmitteln und erhielten einen 
Einblick in die Tätigkeiten der DLRG.
Die Ortsgruppe Ettlingen bereitet mo-
mentan ein neues Tätigkeitsfeld vor: 
Das JET („Jugend Einsatz Team“), bei 
dem Jugendliche zwischen 12 und 18 
Jahren spielerisch den Ablauf im Was-
serrettungsdienst erlernen sollen.
Neben Teambuilding und Training im 
Wasser sollen gemeinsame Spielaben-
de stattfinden und ihnen Aufgaben im 
Wasserrettungsdienst wie z.B. Einsatz-
taktiken nähergebracht werden. Jeder, 
der interessiert ist, darf sich immer sehr 
gerne bei unserem TL Einsatz melden.

Storchencup in Malsch
Zum Ende der Saison lud die benach-
barte Ortsgruppe Malsch zu ihrem tradi-
tionellen Storchencup ein, einem 
Freundschaftswettkampf. Ausgetragen wur-
de er am 14. Juli im Freibad Malsch, dessen 
Schwimmerbecken bei ordentlichem Be-
trieb extra für die Rettungssportler für einige 
Stunden gesperrt wurde. Die Badegäste 
konnten tolle Disziplinen verfolgen, so zum 
Beispiel das Kleiderschwimmen mit Flossen 
oder die spektakulärere Rettungsleinenstaf-
fel. Gerade letztere zeigt, dass wir nicht 
nur „normalen“ Schwimmsport betreiben, 
sondern dass der Bezug zur Wasserrettung 
und damit dem Ernstfall gegeben ist.
Nach der erfolgten Verschmelzung mit 
der OG Wettersbach war dies der ers-
te gemeinsame Auftritt und Wettkampf. 
Mit Ehrgeiz, aber auch Spaß waren wir 
mit drei Mannschaften am Start. Unsere 
jüngsten Schwimmer, in der AK 13/14 
bunt zusammengemischt, zeigten tolle 
Leistungen bei den neuen Disziplinen 
und wurden Dritte. Die 17/18er wurden 
ungeschlagen Sieger und die offene Al-
tersgruppe konnte einen dritten Platz 
erschwimmen. Gratulation an alle und 
Dank an Alyssa und Pablo, die als Zeit-
nehmer aushalfen!

Pfennigbasar e.V.

„Es wieder so weit!“
Der 40. Pfennigbasar findet am 1. Sep-
tember von 9 bis 16 Uhr in der Enten-
seehalle in Ettlingen-West statt.
Brauchen Sie Platz im Haus? Jetzt ha-
ben Sie die Gelegenheit schon lang 
nicht mehr Benutztes für einen guten 
Zweck zu spenden.
Ihre gesammelten Schätze können Sie 
an folgenden Sammeltagen direkt in der 
Entenseehalle in Ettlingen-West anlie-
fern: Dienstag, 21. August und Donners-
tag, 23. August von 16 bis 19 Uhr sowie 
Samstag, 25. August von 9 bis 13 Uhr, 
Dienstag, 28. August und Donnerstag, 
30. August von 16 bis 19 Uhr.

Mit dem Verkaufserlös werden Ettlinger 
gemeinnützige Vereine sowie soziale 
Einrichtungen unterstützt.
Die Mitglieder des Pfennigbasar e.V. 
würden sich freuen, wenn möglichst 
viele Gebrauchsgegenstände zusam-
menkommen, die für den guten Zweck 
verkauft werden können.
Bitte beachten Sie, dass wir KEINE Kis-
sen, Feder-/Daunendecken, Computer-
monitore und Skier annehmen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
bedanken uns schon im Voraus für Ihre 
Unterstützung.

Stolpersteinputzaktion  
Mittwoch, 22. August
Bruchhausen Treffpunkt 17 Uhr: Herbst-
str./Ecke Sommerstr. am ehemaligen 
Reichsbahnlager Ettlingen 
Treffpunkt 18 Uhr vor dem Rathaus.
Alle sind herzlich eingeladen, zusammen 
mit den Mitgliedern des Ettlinger Bünd-
nisses die Stolpersteine zu reinigen.
Dabei werden die Biographien der Opfer 
verlesen. Auch die 2018 verlegten Stol-
persteine werden in die Rundgänge mit 
einbezogen. Putzmaterial ist vorhanden!

Marktfest
Am letzten Wochenende im August ist 
wieder viel los in Ettlingen. Auch die 
Bürgerwehr ist wie jedes Jahr mit ihrem 
Zelt im Stadtgarten dabei. Am Freitag- 
und Samstagabend kann ab 19 Uhr In-
Kognito gelauscht werden, dazu gibt es 
Barbetrieb. 
Am Sonntag spielen die Original Ettlin-
ger Citystombers ab 11 Uhr und von 13 
bis 17 Uhr wird die Jugendgruppe einen 
Waffelverkauf machen. Der Erlös geht 
der Jugendgruppe zugute. 

Termine:
-  Mo. 20.8. Material richten in der BW 
19.30 Uhr

-  Do. 23.8. Zeltaufbau im Stadtgarten 
17 Uhr

-  Do. 23.8. LKW Laden BW Garage  
18 Uhr

-  Fr. 24.8. Rest Aufbau im Stadtgarten 
ab 9 Uhr 

-  So. 26.8. Abbau im Stadtgarten ab 
19 Uhr 

-  Mo. 27.8. Zeltabbau im Stadtgarten 
ab 10 Uhr

kleine bühne ettlingen e.V.
Marktfest 2018 - Vorverkaufsstart
Noch 14 Tage dauert es bis der Vorverkauf 
der kleinen bühne ettlingen für die neue 
Spielzeit am Montag 27. August startet. 
Bei den Vorverkaufsstellen, der Stadtinfor-

mation Ettlingen und der Buchhandlung 
Abraxas, können ab dem Montag nach 
dem Marktfest in Ettlingen die Eintritts-
karten für die Vorstellungen der Spielzeit 
2018/19 erworben werden. Um beim Sil-
vesterkartenverkauf Szenen wie im letzten 
Jahr entgegenzuwirken, wird es für den 
VVK der Silvesterkarten eine Neuerung ge-
ben: die Abgabe wird auf 4 Karten pro 
Käufer beschränkt! Eine telefonische Vor-
ab-Reservierung ist nicht möglich!

Seit Anfang April wird bereits für die neue 
Spielzeit geprobt, drei neue Inszenierun-
gen werden auf dem Programm stehen. 
Einzelheiten zum neuen Programm wird 
es am Marktfestwochenende 25./.26. Au-
gust am Stand der kleinen bühne im Hof 
der Schlossapotheke geben. Dort wird 
das Geheimnis um den neuen Spielplan 
gelüftet und jeder kann sich das druck-
frische Programm mitnehmen. Zusätzlich 
bietet das Theaterensemble unter der 
Regie von Daniel Frenz wieder einen hu-
morvollen Einakter als Einstimmung auf 
die kommenden Stücke, die dann im 
Theater der kleinen bühne ettlingen ab 
Ende September zu sehen sind. Sams-
tag und Sonntag wird im Apothekenhof 
stündlich ab 12 Uhr das Stück „Wenn 
nur schon Feierabend wäre“ zu sehen 
sein. Der Eintritt ist wie immer frei, für 
eine Spende in die Vereinskasse ist der 
Theaterverein natürlich dankbar. 
Weitere Infos sind ab Ende August über 
die Homepage unter www.kleinebueh-
neettlingen.de“ oder bei facebook ab-
rufbar.

Bund für Umwelt- und  
Naturschutz

Ferienpass: Das Ökomobil war da!
Am 1. August machte das Ökomobil in 
Ettlingen bei den Streuobstwiesen am 
Horbach Station. Im Rahmen des Feri-
enpassprogrammes wollten 16 Kinder 
Pflanzen und Tiere der Obstbaumwiese 
entdecken und im Ökomobil erforschen. 
Dr. Baumgärtner vom RP, seine Assisten-
tin Marina und zwei BUND-Frauen hatten 
sich das Thema „Lebensraum Wiese“ vor-
genommen. Zuerst bot Herr Baumgärtner 
zwei Kennenlernspiele an, danach stell-
te er Einrichtung und Ausstattung des 
Ökomobils vor. Man konnte schon be-
eindruckt sein, dass auf so begrenztem 
Raum richtige kleine Arbeitsplätze für Un-
tersuchungen eingerichtet sind.
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Anschließend durften die Kinder in Klein-
gruppen, ausgestattet mit Körbchen und 
Scheren, je fünf blühende Pflanzen mit 
unterschiedlichen Farben sammeln. Zu-
rück im Ökomobil lernten die kleinen 
Forscher mit Stereolupen die Blüten-
formen zu erkennen und die Pflanzen 
im Bestimmungsbuch zu finden. Eini-
ge typische Wiesenpflanzen stellte Herr 
Baumgärtner allen vor: Wilde Möhre, 
Flockenblume, Kratzdistel, Rotklee, Nat-
ternkopf, Hornklee und Wiesenlabkraut. 
Danach zeigte er, wie man Tiere so sam-
melt, dass sie nicht verletzt werden.

Mit scharfem Blick und sehr geschwind 
hatte bald jedes Kind ein krabbelndes 
Exemplar im Sammelbecher. Gemeinsam 
wurden die gesammelten Tiere über ein 
Stereomikroskop mit angeschlossenem 
Beamer betrachtet. Es gab verschiede-
ne Heuschreckenarten, Hummeln, Wild-
bienen, eine Zikade, Kleinschmetterlin-
ge, Ameisen und eine Spinne zu sehen. 
Dank der guten Vergrößerung konnte 
Herr Baumgärtner Besonderheiten wie 
Facettenaugen, Fangwerkzeuge und 
Körperbehaarung erklären. Anschlie-
ßend wurden die Tiere auf der Wiese 
wieder in die Freiheit entlassen.
Nach den beiden Abschlussspielen „Wil-
de Hummel“ und „Ökologisches Gleich-
gewicht“ erhielt jedes Kind ein Poster 
„Pflanzen und Tiere der Wiese“ zum Auf-
hängen im Kinderzimmer. Nach Aussa-
gen der Kinder in der Schlussrunde hat 
es allen sehr gut gefallen. Und die Be-
treuer hoffen, dass die Kinder nun ach-
ten, was sie kennengelernt haben, denn 
die Streuobstwiesen haben eine wichtige 
ökologische Bedeutung für das Insekten-
leben und die Artenvielfalt in der Natur.

-ASS-  
Arbeitskreis Schüßler-Salze

Wie ich zu Schüßler kam! Die 2. Vor-
sitzende Monika Ruoff erzählt.....
Schon sehr lange interessiere ich mich 
für natürliche Medizin. Bei Erkältung und 
Co. möglichst auf Heilkräuter auszuwei-
chen, wollte ich schon immer. Dann kam 
es, wie es kommen musste. Ich bekam 
zwei Bandscheibenvorfälle. OP an der 
Wirbelsäule war geplant. Was nun? Mit 
Osteopathie, Homöopathie und  Blüten-
essenzen entkam ich der OP. Fasziniert 
von der Naturmedizin belegte ich Ausbil-

dungskurse in Homöopathie, Naturheil-
kunde, Chakrablütenessenzen (CBE) und 
lernte dabei Elke kennen (Vorstand im 
Verein ASS e.V. ). Sofort hatten wir ein 
gemeinsames Lieblingsthema: Naturheil-
kunde-Schwerpunkt Schüßler Salze. Zu 
diesem Zeitpunkt nahm sie bereits an ei-
ner Ausbildung zum Biochemischen Be-
rater teil. Das war meine Chance! Schüß-
ler Salze einsetzen mit fundamentaler 
Ausbildung. Nach 6 Monate absolvierte 
ich die Ausbildung zum Biochem. Berater 
bei einem wahrlichen Schüßler Spezia-
listen, Jo Marty aus der Schweiz. Heu-
te nach mehr als zwei Jahren sind die 
Schüßler Salze in unserer Familie nicht 
mehr wegzudenken. Ob Kopf-, Hals-,  
Bauchschmerz, Bandscheibe, Verdau-
ung, Zahnschmerz, Verspannung, Verlet-
zung, Migräne. Schüßler Salze passen!

Aufbau und Ergänzungsseminare beim 
Verein ASS e.V. erweitern ständig meine 
Anwendungsgebiete. Der Verein bietet 
mir zusätzlich auch Möglichkeiten, wei-
tere Naturheilkunde-Themen kennenzu-
lernen (Gemmotherapie, spezifische Er-
nährung, Weihrauch u.v.m.). Die Schüßler 
Salze haben mich so überzeugt, dass 
ich im Vorstand des Vereins tätig bin 
und jedermann nur empfehlen kann, die 
Abendseminare, Tagesseminare oder 
Ausbildungen zu besuchen. Besuchen 
Sie uns um Ihrer Gesundheit willen.

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau

40. Bienenmarkt war ein voller Erfolg
Am 5. August fand auf dem Vereinsge-
lände des Bienenzüchtervereins Ettlingen 
und Albgau e.V. der 40. Bienenmarkt mit 
Imkerfest statt. Eröffnet wurde das Fest 
mit einem ökumenischen Gottestdienst 
im Freien, der von unseren Vereinsmit-
gliedern Horst Buck und Günter Bauer 
durchgeführt wurde. Der Posaunenchor 
Langensteinbach sorgte für die passen-
de musikalische Begleitung. Die Kollekte 
ging an die Tafel in Ettlingen. An mehre-
ren Stationen konnten sich die Besucher 
anschließend über Bienen und die Im-
kerei informieren. Es waren Schaukästen 
und Informationstafeln aufgestellt. Ex-
perten des Vereins führten mit interes-
sierten Besuchern Führungen durch. Ein 
Highlight war das Schauschleudern im 
neuen Schleuderhaus.

Für Speis und Trank war gesorgt: Es 
gab Leckeres vom Grill und aus der Gu-
laschkanone, sowie Kaffee und Kuchen.
Ein herzliches Dankeschön an alle Besu-
cher und Vereinsmitglieder die dieses Fest 
unterstützt und möglich gemacht haben. 
Mehr Fotos und Informationen finden Sie 
unter www.imker-ettlingen-albgau.de.

Sommerfest mit Ehrung siegreicher 
Schreiberinnen und Schreiber
Die Erfolge beim diesjährigen Bundesju-
gendschreiben stellte der Stenografen-
verein Ettlingen in den Mittelpunkt einer 
kleinen Feierstunde beim Sommerfest 
im Schulhof der Wilhelm-Lorenz-Real-
schule. Vorsitzende Hildegard Schott-
müller würdigte die Leistungen der Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer, die sich 
über Urkunden und Preise freuten. Der 
Südwestdeutsche Stenografenverband 
zeichnete die Verbandsbesten ebenfalls 
mit Preisen aus. Immerhin holte Mari-
us Ochs beim Bundesjugendschreiben 
2018 erneut den Titel Bundessieger in  
Textbearbeitung und -gestaltung. Bei 
diesem Wettbewerb müssen angezeigte 
Korrekturen auf Tempo und Zeit durch-
geführt werden. Marius schaffte 137 Be-
arbeitungen in 10 Minuten. Mit dieser 
Leistung war er in der Altersgruppe D 
auch Verbands- und Vereinsbester. In 
der Altersgruppe A führte Kühn mit 133 
Bearbeitungen als Siegerin im Verband 
und Verein. Peter Erhardt lag bei den 
Erwachsenen an der Spitze, was eben-
falls mit einem Preis belohnt wurde. In 
der Texterfassung, also im 10-Minuten-
Schreiben auf der Computertastatur, 
erreichte Alexandra Kühn mit 435 An-
schlägen pro Minute ebenfalls den ers-
ten Platz im Verband und im Verein. In 
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der Altersgruppe D wurde Marius Ochs 
mit 252 Anschlägen in der Minute Ver-
bands- und Vereinsbester.
Erfreulich war auch das Abschneiden von 
drei Neueinsteigern, die erst im abgelau-
fenen Schuljahr das 10-Finger-Schreiben 
an der Tastatur erlernt hatten. Sarah 
Wagner, Friederike Simang und Johan-
nes Ostertag wurden Vereinsbeste in 
ihren Altersgruppen; Friederike Simang 
zusätzlich Verbandssiegerin. Im Staffel-
schreiben siegte die Mannschaft mit Ale-
xandra Kühn, Peter Erhardt, Marius Ochs 
und Nina Kühn als Vereinsbeste.
Last but not least schaffte Martina Threi-
mer-Matheis in Kurzschrift 130 Silben in 
der Minute und wurde damit Siegerin in 
der Altersgruppe X mit auf Vereinsebene.
Für den 20. Platz in Kurzschrift bei den 
Deutschen Meisterschaften in Bad Blan-
kenburg mit 325 Silben in der Minute er-
hielt Peter Erhardt eine besondere Ehrung. 
Die Vereinsvorsitzende freute sich, dass 
die Jugend- und Trainingsarbeit im Verein, 
die von Heide Diebold als Trainerin be-
gonnen wurde, fortgesetzt werden kann. 
Mit Janice Klein, Alexandra Kühn und 
Moritz Kuch als Nachwuchstrainer und 
Kirsten Kuch als neue Jugendleiterin hoffe 
man auf weitere Erfolge im Training und in 
der Jugendarbeit. Vielleicht gelinge schon 
im nächsten Jahr wieder die Teilnahme an 
den Deutschen Meisterschaften.
Nach dem offiziellen Teil saß man noch 
gemütlich bei Herzhaftem, Kuchen und 
Eis sowie erfrischenden Getränken zu-
sammen. Ein Dank geht an die Schul-
leitung der Wilhelm-Lorenz-Realschule 
für die Zustimmung zur Nutzung des 
überdachten schattenspendenden Pau-
senhofs der Schule.

Mit der Sonne um die Wette strahlten 
die Sieger des Bundesjugendschreibens 
2018 bei der Ehrung durch den Stenogra-
fenverein Ettlingen (v. l. n. r. Marius Ochs, 
Peter Erhardt, Alexandra Kühn, Hildegard 
Schottmüller, Hans-Christian i. V. von Jo-
hannes Ostertag).

Sozialverband VdK -  
OV Ettlingen

Aktuelles
Wie bereits ewähnt findet im August im 
Begegnungszentrum „Am Klösterle“ kei-
ne Sprechstunde statt. 
Am 13. September ab 16 Uhr sind wir 
wieder im Begegnungszentrum „Am 
Klösterle“ für Sie erreichbar. In dringen-
den Fällen können Sie folgende Handy-
nummer anrufen: 0170 957 36 38 (Vor-
sitzender Albert Tischler).

Am Sonntag, 26. August, sind wir wie-
der beim Marktfest bei der „Ehrenamts-
meile“ vertreten. In der Zeit von 11 bis 
18 Uhr sind wir in der Leopoldstraße 
präsent. Kommen Sie vorbei!
Unser Tagesausflug findet am Samstag, 
6. Oktober, statt. Die Fahrt geht nach 
Ludwigsburg zum Blühenden Barock 
(Kürbisausstellung). Nähere Informatio-
nen folgen.

Jehovas Zeugen

Sonntag, 19. August

10 Uhr  
„Tust du, was Gott von dir verlangt?“
„Ich bleibe was ich bin“ oder „Wir blei-
ben bei dem was wir mal gelernt ha-
ben.“ Wie häufig hören wir diese Aussa-
ge an den Türen unserer Mitmenschen. 
Während der Mensch im Laufe seines 
Lebens viele Entwicklungs - und Reife-
prozesse mitmacht und seinen Stand-
punkt immer wieder anhand neu gewon-
nener Erkenntnis überprüft, scheint dies 
im religiösen Bereich gar nicht oder nur 
selten der Fall zu sein. Reicht aber der 
Standpunkt „Tue Recht und scheue nie-
mand“ oder „ich bin ja kein schlechter 
Mensch“ Gott gegenüber aus? Die Zu-
hörer werden ermuntert darüber nach-
zudenken und sich ihre eigene Meinung 
zu bilden. 

18 Uhr: Wir können schon heute  
in Frieden leben - und für alle Zeit! 
Statt sich des Lebens zu freuen, müs-
sen immer mehr Menschen mit Not, 
Unsicherheit und Ängsten fertig wer-
den. Viele leben in Ländern, die von 
Kriegen und politischen Unruhen heim-
gesucht werden. Die meisten Entwick-
lungsländer werden von wirtschaft-
lichen Schwierigkeiten und Hunger 
geplagt. Kriminalität, Drogenprobleme, 
Gewalt und Arbeitslosigkeit machen 
auch nicht vor wohlhabenderen Län-
dern halt; Tausende sind obdachlos. 
Auch der destabilisierende Einfluss 
des Terrorismus verursacht Unsicher-
heit. Immer mehr spüren die Folgen 
der Umweltverschmutzung, der Klima-
veränderung oder von Krankheiten wie 
Aids. Aufmerksame Leser der Bibel se-
hen, wie sich das Wort Gottes bewahr-
heitet, denn Prophezeiungen in Gottes 
Wort weisen auf heutige Probleme hin 
— auch auf den Unfrieden. Doch trotz 
der ernsten Lage ist es möglich, ein 
relatives Maß an Frieden und Glück 
zu verspüren. Wie? Darauf geht dieser 
Vortrag ein.. Unsere Zusammenkünf-
te finden im Ferning 45 in Ettlingen 
statt. Eintritt frei, keine Kollekte. Inter-
essante Videos und biblische Lebens-
hilfe von unserer Webseite auf: https://
www.jw.org/de/ 

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus (2018/33)
Aktuelle Statistik Bruchhausen 
Stand Juli 2018
Einwohner gesamt: 5039
davon männlich: 2463 = 49 %
 weiblich : 2576 = 51 %
davon deutsche Staatsbürgerschaft: 
4635 = 92 %
ausländische Staatsbürgerschaft: 
404 = 8 %

Und dann noch dies:
Zwei neue Fahrradständer vor dem 
Rathaus.

FV Alemannia Bruchhausen

FVA - VFB Knielingen  3:4 (1:3)
Im letzten Vorbereitungsspiel ging es 
gegen den starken Kreisligisten, der 
zur Halbzeit 3:1 führte und sich auch 
durch das 2:1 Anschlusstor von Chris 
Eichentopf (Volleyschuss ins Dreieck 
nach einem abgewehrten Eckball), nicht 
aus der Ruhe bringen ließ. Jedoch war 
der Rückstand auch etwas selbst ver-
schuldet. Nach einer sachlichen Analyse 
kam die Mannschaft verändert in der 
Einstellung auf den Platz zurück. In der 
50. wurde Max Dobrovolny auf die Reise 
geschickt, der das 3:2 erzielte. In der 
71. wieder Max D., der drei Gegenspie-
ler auf sich zog, auf Yannick Vielsäcker 
quer legte, der zum 3:3 ausglich. In der 
87. Minute kamen die Gäste durch einen 
Schuss aus 25 Metern doch noch zum 
3:4. Schade, unsere Jungs hätten das 
Unentschieden verdient gehabt.

Vorschau:
Nach einer kräfte- und schweißtreiben-
den Vorbereitung geht es am Sonntag 
im erstem Saisonspiel zum bärenstarken 
Mitaufsteiger FC Jöhlingen. Spielbeginn 
ist um 17 Uhr. Der FVA II tritt um 17 Uhr 
beim TSV Reichenbach II an.


